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Ecclel.zj. E

Wer GOTT1 dienet mit
Luſt der iſt ihm angenehm
und ſein Gebet reichet bißan
die Wolcken.

P al2. ar 1p. 20. 21

Glaubet an den  HErrn
euern GOtt ſowerdet ihr
ſicher ſeyn und glaubetſei
nen Prophetenſo werdet ihr
Gluckhaben.



ſeyn fromm gottesfurchtig und erbar
ſich auffuhren damitſievon GOTT
GeegenvoniedermannRuhm und das

Collegium Ehre davon haben moae
und beſtehet der Numerus in 210. Per
ſonen ioz.Junggeſellen und io5. Jung
frauen darein iedes bey den Antrit 8.
Gr.erlegetals:s. Gr. zum Fundament,

welches ein Capital von 52. Thl. 12. Gr.
macht ſo gegen tuchtig Pfand denen
Membris zu. einen frembdenſo nicht

A 2 bey
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bey der Caſſe zus.pro centum ausaelie
hen und das Intereſſe davon angkwen
det wenn unter denen Junggeſel-
len ſichJunglinge befinden ſo noch einHandwerck zu lernen willens darzu
aber unvermogend und ſie die Caſſe
darum anlangenſollihnen damit an die
Hand gegangen werdenum einen leidli
chen Zinßſolches wird ihnẽ hernach bey
ihrer volligen Auszahlung wieder abgerechnet. Von den ubrigen 2. Gr.kriegt 1.Gr. der Regiſtrator, und 1. Gr.wird zum Kaſtgen Leges zu drucken
und einbindenzu laſſenangewendet.

II.

Die ordentlichen Einlagen ſoofftei
ne Perſon aus dieſem Collegio heyra
thet oder nach GOttes Wileen verſtir
bet ſindim erſten  tahr 2. Gr. davor de
nen Membris 15. Thl. im andern Jahr
4. Gr.davor 32. Thl.in dritten und folgenden Jahren 6. Gr. davor zo. Thl. geauhlet werden wobey esbleibet und in
Beytrag und Auszahiung nicht hoherſteiget. Das ubrige bey ieden Beytragwird denen ſo der Caſſe und Aus
zahlung vorſtehen pro Cura Labore,

als

 reann
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als dem Adminiſtratori 1. Thl. dem Re-
giſtratori 12.Gr.denen beyden Aſſeſſoren
ieden 6. Gr. gelaſſen es ſoll das Geld
aber unverruffen und gute gangbare
Muntze ſeyn zu ieden Beytrag.

III.
Welcher Junggeſelle oder Jungfer

ſich nun verlobet muß ſolches dem Ad-
miniſtratori 14. Tage vor den erſten Auf
geboth melden welchen Tag ſie copu—
liret werden ſollen damit Anſtalt ge
macht wird daß das Geldeingebracht
und ſolches demBrautigam oder Braut
durch einMembrum, welches von dem
Adminiſtratore darzu erwehlet am
Hochzeit; Tage præſentiret werden kan.

 IV.Wenn nun ein Junggeſelle oder
Jungfer aus dieſen Collegio verſtirbet
hat ſelbigesdie Auszahlung wie bey den
andern Art.zu fehen zu gewarten. Es
muß aber ſolches zu rechter Zeit gemel
detwerdendamit Anſtalt gemacht und
das Geld binnen Wochen an die Er
ben konne bezatzr werden.Die Miſſi
ven ſo wohldteboutnbultion wirh von
iedes Orts nierelſtaten/ von

inn, inet
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porto entrichtetund dieſe frey ad Cal.
ſam geſandt. V.

So haben wir auch beſchloſſenwenn

etwann Scholaren die kunfftig auf die

Academie ziehen wollenund ſich hierein

zu begeben Luſt hatten ſollen in dieſes
Collegium mit eingenom̃enwerden wo

ferneſieihre Einlage u. Beytraggleich

andern Membris,zu rechter Zeit beytra
gen hernach wennſie vaieantirenrin at·

teſtat von ihrenKectorellngenſo ſoll ih.
nen a. Wochẽ vor ihrergbhreiſenach den

Fahren ſo lang ſiebenwer Eaſſe geſtan

ven dasQuantunnvollig gezahlet wer
J

W

den als nach den rſten ahuniz. Thl.
wenn es zwen Janr z2. hl. wenn es

Jahgßo. Thl.woßeh es bieibetund in9

folgenden Jahren wicht hoher ſteiget.

J Wird aucheiniedes Membrum wohl
uberlegenob esauch vermogend die
Beytrage willig und gerne zu erleaen

wenn nuu ein. Mewibruju den Bey—

trag eines Brautigams oder Braut

Vne
oder vor der Beeroigung eines Ver
ſtorbenen nicht zu rechter Zeit entrich

tet ſoll iedes mahl und ſo viel Tage es
auſſen



auſſen bleibet ieden Tagum ſo viel als

derBeytrag betragt nach ieden Jahrs
Auszahlung beſtrafft werden welche

Straffe dem Adminiſtratori und denen
beydenAſſeſſoribus zu Theilwerden ſoll.

Jſt nun ein gantzes Jahr ein Membrum

auſſenund tragt nichts bey ſoll ſelbiges

gantzlich excludirct und nichts reſtitui.-

ret werden.

Se )ico 7

VII.
Wenn nun kunfftig ein Menbrum

aus dieſen Collegio heyrathet oder nach

Oottes Willen des zeitlichen Todes
verſturbeiſtſolches Membrum oder deſ

ſen Erben verbunden eine tuchtige

Perſon ſo nicht uber achtzehen Jahr
alt an ihre Stelle zu ſchaffen welches

das Tauff-Zeugniß oder Pathen Zet
tel beweiſen oder i. Thl. 12. Gr. in Caſ.-

ſa zu laſſen wenn ſolches geſchehen

ſoll die Auszahlung erfolgen wenn es

aber frembde die nichtbey der Stadt
wohnen ſo muſſen ſie einen Trauſchein
oder da eine Perſon verſtorben einen

HTodenſchein von den Pfarrer Schul
meiſter oder Ædicuo des Orts brin—

gen. A4 Vvul.
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VIII.
So nun ein Membrum aus dieſen

collegio eines groben Laſters uberfuh
ret wurdeesſey aufwas maſſen es wol
le auch wider das ſechſte Gebot ſundi
gen wurde/ ſoll ſelbiges ohne Anſehen
der Perſon excludiret und von der Einlage nichts reſtituiret werden. Es ſey
denn daß die Verbrecher einandernoch
wurcklich zur Ehe bekämen ſo ſoll ih
nen dieHelffte ſo lange ſiebey der Eaſſe
geſtanden welches ihnen ſonſt vollig
gebuhrte gezahlet werden.

Ix.Wenn ein Membrum geheyrathet
oder verſtirbet werden allemahl die
nechſten Expectanten recipiret es ſey

denndaäß einer ſeinen Bruder oder
nechſten Freund eine Jungfer ihreSchweſter oder nahe Anverwandin
ihre Stelle wolte recipiren laſſen: Aufſolche Art wird ſonderlich nicht konnen
auf dieOrdnung geſehen werden.

XRXREin Eupeckante.vder Expoctantin gie
bet kxpectantem Geld a. Gr. Kaſten
und Leges.Geid i. Gr nſecription 1.Gr.

her

raain
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hernach wenn ſie recipiret wird 6. Gr.
Acceſſ, welches mit verrechnet und an—

gewendet wird/ wie im erſten Art. zu ſe
ben und alsdeñ den gewohnlichenBey
trag als im erſten Jahr 2. Gr. im an
dern 4. Gr. im dritten und folgenden
Jahren 6. Gr. welche an der Perſon
Stelle ſo geheyrathet oder geſtorben
bezahlet wird.

XI.
Wenn nun ein Membrum etliche

Jahr beyder Caſſe geſtandenund nicht
heyrathete, oder verſturbewlche Per
ſon aber vnit ihten Leges- Buch bewei
ſen kan daßſie zo. Thl.an die Caſſe
beygetragen7 ſo ſoll ihr das vollige
Quantum an 50. Thl. baar ausgezah
let werden wotggne ſie einen tuchtigen
Expectanten (ſo nicht uber i8. Jahr alt)
an ihre Stelle geſchafft darzu ein iedes
Membrum s. Gr. beytragt an unver—

ruuffener Muntze.
„Xu

So wirddie Caſſe durch drey Per
ſonen beſtellet nehmlich einen Admini-
ſtratorem, welcher auch zugleich Regiſtra-
tor, und zwey Alſeſſores, welches ver
ſtandige Leute und Burger ſind allhier

As in
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in Loco und ſtehen vor die Caſſe und
richtige Auszahlung welche die Mem—
bra recipiren Expectanten richtig ein
ſchreiben Heyrathsund Todes Falle
denen lIntereſſenten wiſſend machẽ auch
daß denen Legibusin allen genqu nach
gelebet werde und ſo wider Verhoffen
etwas bey der Caſſe mochte vorfallen
daſſelbe nach ihren Vermogen und
Verſtande mit einander uberlegen
friedlich verabſcheiden und ſollen ge
ſamte Meorbramit deren Ausſpruch
zu frieden ſeynund ſoll jahrlicham Ta
ge Bartholomaus von denAalminiſtra-
tore richtige Rechnung arhaiten wer
den welche die beyden Alleſſores juſtifi-
eiren ſollen vor bemeldten Tag wenu
einePerſon Hochzeitmachenwolte be
kommt ſie nichts wlln aber eine Per
ſon in wahrender Zfit ſterben ſolte be
kommt ſie 7. Thl.i2.Gr.zu der Beerdi
aung woferne die Erben eine tuchtige

Perſon/ ſo nicht uber iß. Jahran ihre
Gtelle geſchaſſtdazu iedes Membrum
1. Gr. beytragt.

XIII.“Soll das Geld in einen eiſernen Kaſti

gen mit zweySchloſſernund Bandern

wohl
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wohl verwahret bey dem Adminiſtrato-
re ſtehendazu der erſte Alleſſor einen

Schluſſelund der andere Alleſlor den

andern Echluſſel haben ſoll und ſoll die
Regiſtratur auch bey der Adminiſtration
verbleiben und in einen Ladgen von
Eichen Holtz verwahret worzu der

Adwiniſtraror, welcher zugleich Regiſtra-

tor, den Schluſſel haben ſoll und ſoll
die Kegiſtraturnichtvon dem Admini-
ſtratore genommen werdenſondern bey

ſeiner Lebezeit behalten.

XIV.Wenn nch GOttes Willen der Ad-
miniſtrator verſturbe ſo ſoll der erſte

Aſſeſſor an defſen Stelle dieAdminiſtra-
tion der Caſſe ingleichen auch die Regi-
ſtratur häben und ein anderer Alſeſſor
allhier in Loeo, erwehlet werden.

XV.Wenn nach GOttes Willen ſich ſol—

te Kriegz vder gefahrliche Seuchen und

Kranckheitenerregenwelches der groſſe

GoOtt in Gnaden wolle abwenden;

Sollen geſamte Membra in Ruhe ſte
hen biß das Malum gantzlich aufgeho

ret und ſo Perſonen in wahrenderZeit
ſo
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ſo bey der Caſſe ſtehen ſolten heyrathen
oder ſterben ſolcheswenn die Caſſe
wieder m ihre Ordnung richtig ausge
zahlet werden. Woraur die Membra
ſelbſt ſehen damit niemand gefahret
werde.

XVI.
Wenn ein Junggeſelle oder Jungfer

geheyrathet oder geſtorben ſo wirdſolchen Membroz gegen Darſtellung eines
Expectanten dieZanlunggerolget und
wird an ſtatt derQuittungdas Leges-
Buch abgegeben an dieCaſſe.

XVII.
So Feuers-Gefahr (da GOtt inGnaden behute) entſtehen ſolte ſo ſind

die nechſten Momhrsbefugt nach dem
Kaſtgen mit dem Gelde zu eilendamit
ſolches in Sicherheit gebracht werden
moge der Adminiſtrator aber wohl zuſehen wem er das Kaſtgen ubergiebet
weil ſolches von ihm gefordert wird.

XVIII.Wenn denenMit Gliedern die
Heyrathsoder Todes-Falle gemeldet
ſelbige ſaumig und nicht zugeietztendag
oder Stunde als Nachmittanes vonz.biß7. Uhr erſcheinenfollen ſelbigeohne

itit.u taſte Erlaß!
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Erlaß wie im 6.Artic. zu ſehenbeſtrafft

werden.
XIX.

Soll auch eine gewiſſe Perſongehal—
ten werden, welche leſen. und ſchreiben
kan die denen Membris die Beytrage
der heyrathenden und ſterbenden Per
ſonen zu rechter Zeitanſagetwelche vor
ihre Muhe 6. Gr. haben ſoll.

Revets.
eIr auhier ünterſchriebene Mem.
bra desJunggeſellen undJungfer
collegü allhier in Chemnitz uhrkunten

und bekennen mit unſerer eigen oder
unſer Eltern Unterſchrifft daß wir die
uns vorgeleſeneauchvon uns allen ap-
probirte Leges und Articul, worauf die
ſes Collegium gegrundet, nach reiflicher
Uberleaung wohlbedachtigfreywillig
unterſchrieben und unterſchreiben laſ—

ſen. Und verſprechen bey unſerer Treu
und Glauben daß wir uns nach denſel
ben in allen Puncten, ohne alle Einwen
dung und Entſchuldigung billig treu
und gehorſamerzeigen wollen/ und uns

darwider in irgend einen Fall oder Be
gebenheit keine Rechts, Wohlthat wie

ſie
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ſie Nahmen:haben mag oder durch
Menſchen Witz erſonnen werden mag
ſchutzen ſoll. Deſſentwegen wir nicht
nur allen Beneficiis Juris, oder was uns
ſonſten darwider zu ſtatten komen kon
te beſtandigund wohlbedachtig renun
eiren ſondern auch gegen die Verbre
cher derſelbenſteiffund feſte daruber zu

haltenverſprechen. Deßwegen dieſen
Revers, pro doeumentoguarentigiato re-
cognoſeiren und haltenwollen. ActumJ

Chemnitz am
Febr.

Anno
iſ.

Johann Michael Reichel
Adwminiſſrator Regiſtrator

dperpetuus.
Martin Hertel

Allſeſſor perpetuus,

Chriſtoph Grabner
Aſſeſſor perpetuus.

4.
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Rahmender Membrorum.

J

David Ahner.
Johann Tobias Andrae.

Chriſtian Bachmann.
Johann Georg Barthol.
Gottfried Begau.

Gott ried Berghahnel.
Gott ieb Berghahnel.
Johann Beyer.
Joh. Balthaſar Bothe.
Joh. Heinrich Braun.

1

Johann Georg Dahne.
Joh. Georg Drechsler.

Woritz Emerich.

Gottfried Siegemund Facilides
JohChriſtian Felber.
Jon. Chriſtoph Felber.David

Frentzel.
Adam Fritzſche.

Gott
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Gottfried Gannitz.
Joachim Friedrich Geilßdorff.
Johann Adam Gemß.
Joh.Chriſtian Glaſſer.
Michael Glaſſer.
Joh.Chriſtian Graffe.
Joh. Gromann.

Samuel Hahnel.
George Helbig.
Johann Chriſtoph Hampel.
Georg Herold.
Georg Chriſtoph Herold.
Benjamin Hoſel.
Joh. Andreas Hoſel.
Chriſtian Hering.
George Heyne.
Michael Heydrich.

Joh Chriſtoph Hertel.

Johann Michael
Jaſpis.Johann Georg Jhle.

Hemrich Jrrgang.
Joh. Friedrich Jung

1

Gottfried Jaſpis. jr. J

8

J

4

enri,Georg Friedrich Jrmſcher. n



.Johann CaſparMuſter.

n—

Chriſtoph Kampradt.
Johann Danigel Knoll.
Chriſtian Krebs.
Georg Kretzſchmar.
Johann Conrad Kuhn.

L.Gottfried
Lanmel.

Chriſtian Lammel.
Chriſtian Lehunnii
Daniel Liebermann.

8

Johann Chriſtoph Marggraffe.

Chriſtoph Meyert t

Johann Gottfried Wodes.
George Mullerohann Dabrid Muller.

nChriſtophMu er.
Johann Muller.Teophilus Muller.

Johann David Muſter.

Traugott Peil.
Johann Adam

Piltz.

Johann Gottfried Piltiz
Gottlitb Pflugbeil.

le

B 57. Tobi
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Ke
Tobias Reichel
Johann Freidrilrgne ſihach.

Johann Richte
5 Andre
obhan ihter

VWoitfried Roder.

Martin RoßlerGittl'bRdiho ie uop;gohann Stephan Neyher.
Andreas Sahre.
Andreas Schade. AnαJohann Chriſtian Schmibt.
JohannChriſtoph Geyfarth.
Johann Gottfried Seyfarth.

JohannFriedrich Schilliuginn
Michael Schroder.
Johann Schirmer.
Michael Steiner.  i

Chriſtian Steiner.
Johann Michael

Stopp.Chriſtian Ströbache“
Chriſtian Schultze.
Chriſtian Schubert.
Johann Schubert.
Johann Chriſtian Stoßel.

5nt z J ttu 544

as Richter. mttnDarid
t  n

J

Johann
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JohannChriſtoph Schultze.
Gottfried Schulte.
Johann David Schultze.

George Friedrich Suttinger.

J

Johann Tatzner.
Johann Chriſtian Thiele.

Lorentz Jacoh Thiele. J

Gottfried Thierfelder.
Eraßmus Tittmar.

r

—QeeIe J ngt
 W t JuttChriſtian Uhlmann.

Gottbard Volland..nr  νναν,
14* uo? Wa α 2 ua

Chriſton. Sillfumnn.ttt n

David wubbeckt aanus ?t

nc
—err—

ntnt ar
eudi. niuis ne ei en

Johann ChtiſtophJſchſenet.
et co atecet

Affier ſteten
2. 5 C tt ue

B2 Maria
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Maria Suſanna Aroldin.

LJ

Maria Magdalena Beutnerin.
Juliana Magdalena Beinwerckin.

Suſanna Bierling.
Anna Maria Berghahnelin.

Dorothea Berghahnelin.
Anna Maria.

Bohmin.Debora
Bohmin.

Chriſtiana Beyerin.

Marja Conram.

Anna Catharina Fiedleni.

J

Marin Eliſabetha Crufign.
c.dy 4

S

J i 6

di en
Anna Eliſabetha geidelin. J

Anna Maria Fiſcherin.

Maria Eliſabetha Fiſcherin.
Chriſtiana Fiſcherin.
Johanna Catharina

gaherittiFoſina Fiſcherin.

Anna Maria Franckin.
Anna Dorothea Franckin.

Anna Regina Frentzelin.
Regina Frentzelin.
Roſina Frentzelin. Eva
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G.

Eva Maria Gejnſin.
Maria Eliſabeina Getigin.
Muaria Catharina Gernetin.

Roſina Gernerin.
Maria Regina Grabnerin.

anaun

Anna Sabina Hampelin.
Maria Haſelbachimn
Auna Roſina Haſelbachin.
Anna Regina Huſſelbachin,
Roſina Haſelbachin.
Maria Haſelbachin.JohannaMaria

Henſchelin

Maria Eliſabetha Hettelin.
MariaRoſina Hofftuernin.
Roſina Marla Dorbardin.

J.

Anna Sophia Jrmſcherin.
Suſanna Dorothea Julliggin.

2

Maria Sophia Kellerin.
Anna Roſjna xiltelin.
Anna Röttna Kolbigin.

Salome Kolbigin.
Anna Eliſabetha Aulbigin.

Anna



Dorothea Mullerut.

S

22 co
Anna Chriſtina Frebſin.
Anna Dorothea Kreiſigin;
Anna Roſina Kretzſchmeritt:

Anna Maria Kuhnin.nn tatiiertir. all:.
Barbara Kuſterin.  ardn

m ↄ rinlß  t rtino
Regina Lamnielin. n ninn rneta m
Roſina Lofflerin. nu en Quicaqia.A ug
Anna DorotheaLehmannin.
Chriſtina Lehihnitzin.. nunſ; lνοDorotheawrnjnig epolſn noln en hieer
Ehriſtiana Laegehg :unr cunifechj h

unrAnna Reginarant n unott ucvRoſina Lorentzinutrusſfinl
nnnnhui. iiut

uinotu“. d. nun

Aſch.n otJn gn duMn
Roſina Meyin. nnagit: nt
Maria Meyin. ur tra. α

421 27 i

524

Anna Eliſabetha Nauinannin·
Dorothea Eliſabetha Natewoſchin

Catharina Sophia Ottin.
Regina Ottin. Ma—
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in

Maria Magdalena Peilin.
Johanna Maria Pertuchin.

EvaMaria VPiltzin.Gophia
Plahnerin. 5*

J

Roſina Qvarckin.

I

Maria Roſina Rehmin.
Roſina Reinin.
Sabina Rennerin.
Maria Rinnerin.
Suſanna Richterint

MariaMagdalena Rothin.

Chriſtina Schadin.
Anna Maria Seyfertin.
Roſina Seyfertin.
Catharina Contordia Schickin.
Anna Catharina Schneckin.
Dorothea Simonin.
Juditha Schirmerin.Dorothea Schultzin.
Maria Dorothea Schultzin.
Anna Schopſin.
Suſanna Regina Schweinertin.
Chriſtiana Schurichtin. Anna



S οο röAnna Regina Sontagin.
Catharina Sperip.
Suſanna Steinmicllerin.
Johanna Eliſabetha Etoßelin.
Chriſtina Dorothea Suttingerin.

JI
n. 4

Dorothea Tatznerin.
Anna Roſina Teichil
Catharina Eliſabetha Thirmin.

J

Maria Uhlichin. w.
Roſina Wagntin.
Maria Suſanna vtuhuhnin

Anna Dorothea Wildeckin.
Roſina Wincklerin.—5—

J

Rebecca Zillgin.
Maria Zimmermannin.

J

II

t

2

v
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